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Aus der Alterskommission wird 
die 60plus Kommission

Liebe Münchwilerinnen und 
Münchwiler

Wie der Titel schon sagt, hat sich 
die ehemalige «Alterskommis-
sion» von Münchwilen verjüngt, 
und zwar im Namen, welcher sich 
nun als 60plus-Kommission prä-
sentiert. Die 60plus-Kommission 
unterstützt die 60plus Bevölke-
rung im schönsten Kapitel ihres 
Lebens. Dies durch mannigfaltige 
Events, welche für Abwechslung 
und gemütliches Beisammensein 
sorgen. Details zu den Events sind 
der Broschüre zu entnehmen, 
welche die Brie� ästen im Januar 
erreicht hat, oder können auf der 
Webseite der Gemeinde Münch-
wilen eingesehen werden. Nicht 
nur im Namen ist die Kommission 
jung geblieben, sondern es werden 
vermehrt auch Events zusammen 
mit jüngeren Generationen ver-
anstaltet. Die Kommission steht 
des Weiteren für Fragen im Alter, 
für bessere Infrastrukturen, An-
gebote und Verbesserungen des 
alltäglichen Lebens in unserem 
wunderschönen Dorf, ein. In der 
Broschüre � nden Sie ebenfalls alle 
relevanten Informationen zu den 
Organisationen in unserem Dorf 
und der Region. Wenn Sie Ideen, 
Anregungen oder Vorschläge zu 
Events haben teilen Sie uns dies 
doch mit, wir freuen uns sehr. Auf 
viele neue Begegnungen im 2024.
Ihre 60plus- Kommission

Daniel Rogg

Gemeinderat

daniel.rogg@

muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DES
GEMEINDERATES

Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

 

Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch

Selbstbedienungslädeli  
im Zentrum von  
St. Margarethen

WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve
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Aus dem Gemeinderat
Sistierung Projekt Dorfplatz vor dem 
Gemeindehaus Münchwilen
Für das 75 Jahre Jubiläum im Jahr 2025 
der Gemeinde Münchwilen und mit 
Gedanken an die notwendige Sanie-
rung der Kanalstrasse verfolgte der 
Gemeinderat eine Umgestaltung der 
momentanen Kanalstrasse und Park-
platz-Situation vor dem Gemeinde-
haus zu einem Dorfplatz, welcher für 
Empfänge, Dorfaktivitäten, Märkte 
etc oder einfach zum Verweilen hätte 
einladen können. Dabei war geplant 
die Durchfahrtsstrasse aufzuheben 
und vor dem aktuellen Eingang einen 
Dorfplatz zu gestalten. Bedauerlicher-
weise muss dieses Projekt nun vorerst 
sistiert werden, da mit einem Anstös-
ser keine Lösung gefunden werden 
konnte. Eine reibungslose Umsetzung 

im äusserst engen Zeitplan konnte 
nicht gewährleistet werden kann.

Neue Mitarbeiterin Einwohnerdienste
Am 13. Februar hat Petra Brummer 
aus Eschlikon ihre Arbeit in den Ein-
wohnerdiensten aufgenommen. Sie 
wird in einem 40-Prozent-Pensum 
arbeiten und übernimmt die Auf-
gaben von Jennifer Toto, welche die 
Gemeindeverwaltung nach ihrem 
Mutterscha� surlaub verlassen wird. 
Der Gemeinderat und die Verwaltung 
wünschen ihr viel Erfolg und Freude 
an ihrer Tätigkeit. 

ThurKultur Beitragserhöhung 
zugestimmt
Die Gemeinde Münchwilen ist Mit-
glied bei � urKultur. Bis anhin bezahlt 

jede Mitgliedgemeinde pro Einwohner 
und Jahr den Betrag von einem Fran-
ken. � urKultur ist an die Mitglied-
gemeinden herangetreten mit dem 
Antrag, den Beitrag ab 1. Januar 2025 
auf zwei Franken pro Einwohner zu 
erhöhen. Der Gemeinderat folgt dem 
Antrag und genehmigt die Erhöhung 
auf zwei Franken pro Einwohner. Der 
Rat wünscht jedoch vom Vorstand, 
dass an der kommenden Mitglieder-
versammlung aufgezeigt wird, für was 
der zweite Franken neu ausgegeben 
wird.

Land für Münchwiler Gewerbe sichern
Eine aktive Boden- und Wirtscha� s-
politik ist ein zentrales Kernthema 
des Gemeinderates Münchwilen. Im 
Rahmen der laufenden Ortsplanungs-

revision soll das Gewerbeland Büel 
� ächengleich mit dem Landstück 
Bruggwise abgetauscht werden. Das 
neu eingezonte Land soll primär dem 
Münchwiler Gewerbe zugutekommen.
Am 26. Februar 2024 � ndet in der 
Aula Oberhofen eine Info-Veranstal-
tung statt. Beginn um 19 Uhr. Damit 
der Bürgerscha�  immer zeitnah alle 
Informationen zu aktuellen Projekten 
zur Verfügung stehen wird eine eigene 
Projekt-Website aufgeschaltet. Für den 
schnellen Zugang zur Webseite steht 
nebst der URL: https://www.projekte-
muenchwilen-tg.ch auch folgender QR-

Code zur Verfügung:

 Der Gemeinderat ■

Willkommen bei der Gemeindepräsidentin
Jeweils neu am Dienstag, 16 bis 18 Uhr, 1. Stock Gemeindehaus 
Münchwilen an folgenden Daten:
27. Februar / 26. März / 28. Mai / 25. Juni / 20. August / 
24. September / 29. Oktober / 26. November
Im April, Juli und Dezember fi nden keine öffentlichen Sprechstunden 
statt. Es können aber jederzeit individuelle Termine mit der Gemeinde-
präsidentin abgemacht werden (Telefon 071 969 11 10 oder 
Email nadja.stricker@muenchwilen.ch).

Öffentliche Bekanntmachung
Im System des schweizerischen Einbürgerungsverfahrens sind sowohl der Bund, der 
Kanton wie auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird durch das Bundesgesetz 
über den Erwerb und Verlust des Schweizer Bürgerrechts vom 20. Juni 2014 geregelt. 
Dieses sieht unter anderem vor, dass die Stimmberechtigten ein Einbürgerungsgesuch 
nur ablehnen können, wenn ein entsprechender Antrag gestellt und begründet wurde. 

Da einer gesuchstellenden Person das rechtliche Gehör gewährt werden muss, falls ein 
Gegenantrag eingereicht wird, müssen solche Anträge vor der Gemeindeversammlung 
eingehen. 

Wie üblich werden daher die Einbürgerungskandidatinnen und -kandidaten vorgestellt, 
die ein Gesuch um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht gestellt haben. Dies soll 
der Bürgerschaft die Gelegenheit geben, allenfalls für das eine oder andere Gesuch 
einen begründeten Ablehnungsantrag einzureichen. Ein solcher Antrag muss mit dem 
Namen und der Adresse des Antragsstellers versehen sein und spätestens bis zum 
14. März 2024 beim Gemeinderat eingereicht werden. Falls innert Frist kein begründeter 
Gegenantrag eines stimmberechtigten Einwohners eingereicht wird, so gilt der Antrag 
des Gemeinderates auf Erteilung des Gemeindebürgerrechts an die nachfolgende 
Person als angenommen. 

Die Bewerber haben alle weiteren erforderlichen Ausweise und Akten beigebracht. Sie 
sind mit unseren beziehungsweise mit den schweizerischen Verhältnissen vertraut und 
können somit als assimiliert qualifi ziert werden.

Griep Natalie und Sohn Eliano

Natalie Griep, geboren am 13.11.1987 und ihr Sohn Eliano, 
geboren am 04.01.2012 sind deutsche Staatsangehörige. 
Sie sind wohnhaft an der Rütistrasse 6 in Münchwilen.

Seit 2009 arbeitet Natalie Griep bei der Firma Gamper 
Gemüsekulturen in Stettfurt. Eliano besucht zurzeit die 
4. Klasse in der Schule Münchwilen.

Bekanntmachungsfrist: : 23. Februar 2024 bis 14. März 2024

Während der Frist können stimmberechtigte Einwohner schriftlich begründete An-
träge auf Ablehnung von Einbürgerungsgesuchen beim Gemeinderat einreichen. 

28. Februar 2024 Politische Gemeinde Münchwilen

Urnenabstimmung vom 9. Juni 2024
Erwerb der Grundstücke Büel und Bruggwise

Einladung
Informationsveranstaltung 
Montag, 26. Februar, 19.00 Uhr
In der Aula Oberhofen, Eschlikonerstrasse 7, Münchwilen 

Leiterin / Leiter Hochbau (80 – 100 %)
Beim Amt für Bau und Umwelt ist per sofort oder nach 
Vereinbarung die Leitung des Bereiches Hochbau zu besetzen. 

Interessiert? Einfach QR-Code scannen,
mehr zur Stelle erfahren und Bewerbung
einreichen! Wir freuen uns auf Sie!

Die nächste Ausgabe 
erscheint 

am 22. März 2024
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Steuererklärung: Gefälschte 
Schreiben in Umlauf

In den vergangenen Tagen wurde an 
verschiedene Haushalte im Kanton 
� urgau ein vermeintlich von der 
Steuerverwaltung verfasstes Schreiben 
«Mitteilung zur Beilage in der dies-
jährigen Steuererklärung» versandt. 
Dieses Schreiben ist eine Fälschung. 
Die kantonale Steuerverwaltung und 
die Gemeindesteuerämter bitten die 
Empfängerinnen und Empfänger, sich 
nicht wie im Schreiben gefordert bei 
den Behörden zu melden. Im Schrei-
ben wird in Aussicht gestellt, dass auf-
grund des tiefen Veranlagungsstandes 
die einfache Steuer zwischen zirka 5 
und 15 Prozent gesenkt werde. Eine 
Rückerstattung erfolge erst, wenn die 
Briefadressaten diesem Vorgehen zu-
gestimmt hätten. Zudem werden die 
entsprechenden Ansprechpersonen 
für die Zustimmungserklärung ge-
nannt. Dieses Schreiben stammt weder 
von der kantonalen Steuerverwaltung 
noch von einem Gemeindesteueramt 

im Kanton, sondern von einer unbe-
kannten Urheberscha� . Ebenso ist der 
Inhalt falsch: Es gibt keine gesetzliche 
Grundlage für eine Reduktion auf den 
geschuldeten Steuerbetrag. Ebenso 
wenig können die entsprechenden Be-
träge für die im Schreiben angeführ-
ten, alternativen Verwendungszwecke 
bei nicht fristgerechter Rückmeldung 
genutzt werden.Das Schreiben ist ge-
fälscht und als gegenstandslos zu be-
trachten. Die gemäss de� nitiver Ver-
anlagung festgesetzten einfachen Steu-
ern bleiben uneingeschränkt geschul-
det. Der Veranlagungsstand hat darauf 
keinen Ein� uss. Die Steuerp� ichtigen 
im Kanton � urgau sind weiterhin 
verp� ichtet, sowohl ihre Steuererklä-
rung fristgerecht einzureichen als auch 
die veranlagten Steuerbeträge fristge-
recht zu zahlen.Gegen die unbekannte 
Urheberscha�  des Schreibens wurde 
Strafanzeige eingereicht.
 Steueramt Münchwilen ■

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt 
an:
• Habil und Merlinda Abduli, Neu-

hausstrasse 2; Umgebungsgestal-
tung, Erstellung Doppelstabmat-
tenzaun mit Sockelfundament, 
Treppenau� au für Balkontüre

• Christopf Kämpfer, Wehrstrasse 6; 
Umbau Haus, Ersatz Oelheizung 
mit Wärmepumpe

• Manuel Opazo, Geroldswil; Aussen-
wärmedämmung und Ersatz Fens-

ter Nordfassade, Weinfelderstrasse 
81, St. Margarethen

• Dario Russo, Feldstrasse 8a; Sanie-
rung Stützmauer und Sichtschutz

• Andreas Köberle, Busswil; Anbau 
Unterstand Carport

• Andreas Köberle, Busswil; Auto-
unterstand als Terrasse nutzen, 
Rietwiesen 8

• Francesco Gullà, Bühlweg 1; Neu-
bau Natursteinmauer Granit stras-
senseitig grün berankt

 ■

Aus dem Ressort Umwelt
Grüngutsammlung nur noch über 
Sammelstellen
Am 4. März 2024 � ndet die erste 
Grüngutsammeltour, seit 2022 nur 
noch über die Grüngutsammelstellen 
statt. Bitte informieren Sie sich über 
die weiteren Daten in der Abfallagenda 
2024, welche Ende 2023 in jede Haus-
haltung versandt wurde. Sie � nden 
diese auch unter www.muenchwilen-
tg.ch / Online-Schalter / Reglemente.

Folgende Sto� e können der Grünab-
fuhr mitgegeben werden:
• Rasenschnitt
• Allgemeine Gartenabfälle (z.B. Jät, 

kleine Äste, Laub)
• Sträucher mit Ast-Durchschnitt bis 

10 cm
• Rohe Küchenabfälle (rohe Rüstab-

fälle von Gemüse und Obst)
• Topfp� anzen ohne Topf

Nicht mitgenommen werden:
• Gekochte Speisereste, Brot
• Papiertaschentücher, Servietten, 

Eierkartons 
• Blähton, Katzensand

• Wurzelstöcke
• Holzbalken, die nicht gehäckselt wer-

den können 
• Compobags (obwohl im Handel als 

kompostierbar angepriesen) 
• Kunststo� e

Richtige Bereitstellung von Grün-
abfällen:
• Die Grünabfälle sind an den dafür 

vorgesehenen Sammelplätzen bereit 
zu stellen.

• Die mit einem grünen Metallschild 
bezeichneten Sammelstellen be� n-
den sich in der Regel am Strassen-
rand, nicht auf Privatgrundstücken.

• Die bereit gestellten Grüngutbehälter 
dürfen den Fussgänger- und Fahr-
verkehr nicht behindern. Daher sind 
sie am Strassenrand der Reihe nach 
zu platzieren. Die Bereitstellung vor 
dem ordentlichen Abfuhrtag ist nicht 
gestattet.

• Die Sammelfahrzeuge sind mit einer 
Kammschüttung ausgerüstet, so dass 
nur Roll-Container mit 140, 240, 660 
und 800 Litern Inhalt geleert werden.

• Äste bis max. 10 cm Durchmesser 

und Strauchwerk sind sauber auf-
einander geschichtet bereit zu legen 
(max. 1 m lang, keine Schnüre oder 
Drähte verwenden).

• Laub, Gras, Gartenabfälle bitte nur in 
Containern ab 140 Liter Fassungsver-
mögen bereitstellen.

• O� ene Gebinde wie Körbe, Keh-
richteimer, Farbkübel usw. werden 
NICHT geleert.

Entsorgungs-Sammelstelle, 
Waldeggstrasse 7, Werkhof:
Ö� nungszeiten:
• Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 

20.00 Uhr
• Samstag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Geschlossen:
• Samstag ab 17.00 Uhr
• Sonntag ganzer Tag
Anlieferung:
nur für Einwohner der Gemeinde 
Münchwilen
Bitte halten Sie aus Rücksicht auf die 
Anwohner die angegebenen Ö� nungs-
zeiten ein.

 Amt für Bau und Umwelt ■

Informationen zur Prämienverbilligung 2024
Der Kanton gewährt Personen in be-
scheidenen wirtscha� lichen Verhält-
nissen eine Individuelle Prämienver-
billigung (IPV) für die obligatorische 
Krankenversicherung. Personen, wel-
che Anspruch auf IPV haben, erhalten 
bis Mitte März 2024 automatisch per 
Post ein Antragsformular zugesandt.

Berechnungsgrundlage und 
Anspruchsberechtigung
Grundlage für die Berechnung der 
Prämienverbilligung 2024 sind die 
provisorischen Steuerdaten per 1. Ja-
nuar 2024 (Ausnahmen: Kurzaufent-
halterInnen und GrenzgängerInnen). 
Nach dem 1. Januar 2024 angepasste 
Steuerdaten werden nicht berück-
sichtigt. Nach dem 1. Januar 2024 Ge-
borene sowie aus dem Ausland oder 
einem anderen Kanton zuziehende 
Personen sind erst im Folgejahr be-
zugsberechtigt. Bezügerinnen und 
Bezüger von Ergänzungsleistungen 
erhalten eine EL-Prämienpauschale. 
Diese wird direkt an die Krankenkasse 
überwiesen. Ein IPV-Antrag ist in die-
sem Falle nicht notwendig.

Spätere Neubemessung
Lassen sich für die Prämienverbilli-
gung 2024, gestützt auf die de� nitive 
Steuerveranlagung 2024, verschlech-
terte wirtscha� liche Verhältnisse 
nachweisen, so können die betro� e-
nen Personen innert 30 Tagen nach 
Erhalt der rechtskrä� igen Steuer-
schlussrechnung 2024 eine Neube-
messung der Prämienverbilligung 

bei der Krankenkassen-Kontrollstelle 
verlangen.

Ablauf
Die Gemeinden ermittelten per 1. 
Januar 2024 die bezugsberechtigten 
Personen. Die Antragsformulare wer-
den in zwei Tranchen Ende Februar 
und Mitte März 2024 versendet. Die 
Bezugsberechtigten werden gebeten, 
das Antragsformular komplett auszu-
füllen und zu unterschreiben. Falls die 
aktuelle Krankenkasse nicht mit der 
aufgedruckten Krankenkasse über-
einstimmt oder keine eingetragen ist, 
benötigt die Krankenkassen-Kontroll-
stelle zusätzlich eine Kopie der Kran-
kenkassenversicherungspolice, gültig 
ab 1. Januar 2024.

Auszahlungen
Die Auszahlung erfolgt direkt an den 
zuständigen Krankenversicherer. 
Eine direkte Auszahlung an die be-
zugsberechtigten Personen ist nicht 
möglich.

Weitere Informationen
Der Anspruch auf Prämienverbilli-
gung 2024 verfällt am 31. Dezember 
2024. Wird das Antragsformular nicht 
fristgerecht eingereicht, so kann spä-
ter auch keine Neubemessung verlangt 
werden. Weitere Informationen sind 
auf der Website des Gesundheitsamtes 
� urgau erhältlich: https://gesundheit.
tg.ch/bevoelkerung/krankenversiche-
rung.ch

■

Prämienverbilligung für Erwachsene
Personen, welche ein steuerbares Vermögen ausweisen, erhalten keine 
Prämienverbilligung. Für Personen ohne steuerbares Vermögen gelten 
drei Abstufungen:

Einfache Steuer zu 100 Prozent 
in Franken

Prämienverbilligung 2024
in Franken

bis 400.00 3180.00

bis 600.00 2388.00

bis 800.00 1596.00

Prämienverbilligung für Kinder 
Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 18. Altersjahr 
(Jahrgänge 2006 bis 2023) beträgt:

Einfache Steuer zu 100 Prozent 
in Franken

Prämienverbilligung 2024
in Franken

bis   1600.00 1164.00

In der Schweiz nach dem KVG obligatorisch versicherte Kinder, deren Eltern 
ein steuerbares Vermögen ausweisen, erhalten keine Prämienverbilligung.

Veranstaltungskalender 
Februar
bis 10.03.
• Ausstellung Bilder von Sybille 

P� ster/ Musiklampen von Pietro 
Lovaglio, Verein Villa Sutter, Villa 
Sutter 

Sa, 24.02.
• Seniorennachmittag, 14 Uhr, 

Evang. Kirchgemeinde Turnhalle 
Bäckelacker Eschlikon

• Generalversammlung, 18 Uhr, 
VMF Vereinigung Münchwiler 
Firmen

Mo, 26.02.
• Infoveranstaltung Erwerb Grund-

stücke, Büel und Bruggwiese, 19 
Uhr, Politische Gemeinde, Aula 
Oberhofen

Di, 27.02.
• Begegnungstisch, 60plus-

Kommission, Alterszentrum 
Tannzapfenland

März 2024
Fr, 01.03.
• Hauptversammlung, 19.30 Uhr, 

Turnverein Münchwilen
• Mitgliederversammlung, 19 Uhr, 

FC Münchwilen
Sa / So, 02. + 03.03.
• ROMEO Hallen� ohmarkt & 

Antiquitäten, ROMEO Flohmarkt 
Team, Dreifachhalle Waldegg

Mi, 06.03.
• Blutspenden, 16.30 – 19.30 Uhr, 

Samariterverein, Evang. Kirchen-
zentrum

Fr, 08.03.
• Buchvorstellung mit Gesang von 

Daniela Schwegler und Sonja 
Morgenegg, Verein Villa Sutter, 
Villa Sutter

ab 13.03. 
• Ausstellung Bilder von Marianne 

Oehler, Verein Villa Sutter, Villa 
Sutter 

Sa, 16.03.
• Turnshow Turnverein Münchwilen

HANDÄNDERUNGEN:

• 9. Januar 2024, Münchwilen, Grund-
stück Nr. S592, Gewerberaum, 
Wilerstrasse 33, 96 ⁄ 1000 StWE; Ver-
äusserer Beat Meier Bau AG, Bett-
wiesen; Erwerber Physiotherapie im 
Zentrum GmbH, Münchwilen

• 9.  Januar 2024, Münchwilen, 
Grundstück Nr. S593, 5 ½-Zimmer-
Wohnung, Wilerstrasse 33, 95⁄1000 
StWE; Veräusserer Beat Meier Bau 
AG, Bettwiesen; Erwerber Budimir 
Ambros und Isabelle, Sirnach

• 17. Januar 2024, Münchwilen, 

Grundstück Nr. S591, 5 ½-Zimmer-
Wohnung, Wilerstrasse 33, 102⁄1000 
StWE; Veräusserer Beat Meier Bau 
AG, Bettwiesen; Erwerber Sritharan 
Marshal und Sinthuja, Winterthur

• 30. Januar 2024, Münchwilen, 
Grundstück Nr. S70, 4 ½-Zim-
mer-Wohnung, Murgtalstrasse 8, 
36⁄1000 StWE; Veräusserer GIS In-
vest AG, Jonschwil; Erwerber Jäger 
Glenn und Aleksandra, Münchwi-
len.

■

Falsche Spitex-Mitarbeitende unterwegs
Aktuell sind Personen mit falscher Identität unterwegs, die sich als Spitex-Mitarbeitende ausgeben und versuchen, 
sich im Namen der Spitex Regio Tannzapfenland illegal Zugang zu Wohnungen und Häusern zu verscha� en. Seien 
Sie aufmerksam und vorsichtig.

Lassen Sie keinesfalls unbekannte Personen in Ihre Wohnung. Sollten Sie unsicher sein und Fragen haben, kontak-
tieren Sie unverzüglich die Spitex. Sie kann jederzeit Auskun�  geben und Sie unterstützen.

Spitex Regio Tannzapfenland | Fischingerstrasse 66, Eingang 12A | 8370 Sirnach Tel. 071 978 73 00 | info@srtzl.ch | 
www.srtzl.ch | Nationale Spitex | Tel. 0842 80 40 20.



Seite 6 Freitag, 23. Februar 2024

Tagesfamilien gesucht in Münchwilen
Sie lieben Kinder, möchten fl exibel sein und von zu Hause aus arbeiten? Als 

Tagesmutter
betreuen Sie ein Kind ganztags, halbtags oder stundenweise. Eine verantwortungs-
volle, abwechslungsreiche und dankbare Aufgabe mit Aus- und Weiterbildung 
erwartet Sie.

Wir freuen uns auf Sie und geben Ihnen gerne weitere Auskunft! 
Melden Sie sich bei:
Tageseltern-Verein Hinterthurgau
Karin Germann
Telefon 079 368 26 33
karin.germann@tev-htg.ch
www.tev-htg.ch  

TB Wil: Periodische Dichtheitskontrolle des Gasnetzes
Zwischen März und Juli 2024 führt 
die Firma Wälli AG im Au� rag der 
Technischen Betriebe Wil in den Ge-
meinden Wil, Münchwilen, Tobel-
Tägerschen, Bettwiesen, Zuzwil und 
Niederhelfenschwil Dichtheitskont-
rollen der Gasleitungen durch. Diese 
vorgeschriebenen Kontrollen � nden 
alle zwei Jahre statt. Für die lücken-

lose Durchführung der Gasleitungs-
kontrollen sind die Mitarbeitenden der 
Wälli AG auf den Zutritt zu privaten 
Grundstücken angewiesen. Die Kont-
rolleure schreiten dazu die Gasleitun-
gen zu Fuss mit hochsensiblen Mess-
geräten ab.  Aus E�  zienzgründen ist 
es uns leider nicht möglich, die Dicht-
heitskontrollen vorgängig bei den Lie-

genscha� sbesitzern anzumelden. Die 
Kontrolleure weisen sich aus, wenn sie 
Personen auf den Grundstücken an-
tre� en. Die Technischen Betriebe Wil 
bedanken sich für Ihr Verständnis.
Technische Betriebe Wil, 
Telefon 071 913 00 00, 
E-Mail info@tb-wil.ch

■

Wir beraten Sie gerne!thurgie.ch/thurgie-mobil.html

Jetzt umsteigen! 
Die Zukunft gehört der Elektromobilität.
Steigen Sie um auf saubere 
und nachhaltige Antriebsformen.
Wir helfen Ihnen dabei!

Thurgie AG Ihr Kompetenzzentrum für Energie in der Region 
Aadorf · Eschlikon · Münchwilen · Sirnach · Wängi

www.thurgie.ch

Die Politische Gemeinde 
Münchwilen vermietet
Aussenabstellplätze am Hörnliweg in Münchwilen
per sofort oder nach Vereinbarung CHF 40.00/Monat inkl. NK

Genauere Infos:
Politische Gemeinde Münchwilen, Finanzverwaltung
Im Zentrum 4, 9542 Münchwilen, Telefon 071 969 11 40
susanne.hagen@muenchwilen.ch
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Jetzt anmelden unter: www.muenchwilen-tg.ch unter der 
Rubrik Gemeinde / News / Newsletter. Markieren Sie die 

Rubriken, die Sie abonnieren möchten und 
wählen Sie die Versandart «sofort» oder 
allenfalls «gesammelt» und erhalten die 
Beiträge in Form einer Zusammenfassung.

Winterschlaf oder Frühlingserwachen
Gerade heute habe ich einen kurzen Artikel 
von Januar 1974 gelesen: «15 Grad Wärme, 
Frühling im Winter.» Der Blick durchs Fens-
ter weckt tatsächlich Frühlingsgefühle und 
doch sollten wir in dieser ruhigeren Jahres-
zeit auch einmal durchatmen können.
Die Themen einer Schule sind vielsei-
tig und die sich seit Jahren aufbauenden 
Schwankungen werden nicht mehr weni-
ger. Grosse Flexibilität und Krisenkompe-
tenzen sind immer wieder gefragt sowie 
die Möglichkeit sich weiterzuentwickeln. 
An ein Durchatmen müssen wir uns immer 
wieder selbst erinnern. Life-Work-Balance, 
Resilienz, Psychische Gesundheit – lauter 
Schlagwörter, welche alle von uns gut ken-
nen, deren Umsetzung jedoch eine tägliche 
Herausforderung bleibt. Die Thematik ist 
auch an der Schule Münchwilen präsent.

Digitalisierung an der Schule Münchwilen
Um den Ansprüchen einer digitalisierten 
Schule zu entsprechen, hat die Schulbe-
hörde entschieden, in der Sekundarschule 
die Schüler/innen auf das nächste Schul-
jahr hin mit persönlichen Geräten auszu-

statten. Die zielgerichtete Nutzung der 
Geräte, den Umgang damit erlernen und 
das Kennenlernen individueller Lernmög-
lichkeiten verlangt von unseren Lehrper-
sonen ein vermehrtes Engagement und 
das Aneignen zusätzlicher Kompetenzen. 
Im Schulzentrum Oberhofen konnten zwei 
engagierte Lehrerinnen gefunden wer-
den, welche in der Funktion iScout das 
bestehende iScout-Team bereichern. Den 
gesamten IT-Bereich strukturiert interims-
mässig eine Leitungsperson neu und berei-
tet diesen für die Zukunft vor. In diesem 
Bereich sollen Lehrpersonen regelmässig 
geschult oder über neue Möglichkeiten 
für den Unterricht informiert werden. Wie 
sich aber die digitalisierte Gesellschaft auf 
unsere Kinder auswirkt und wie die Schule 
dieser Schnelllebigkeit entgegenwirken 
soll, stellt auch für unsere Institution eine 
grosse Herausforderung dar. Eine Verant-
wortung derer sich die Schule bewusst 
stellt und im Klassenzimmer die sinnvolle 
Nutzung von Geräten erleben lässt. Ver-
schiedene Lern- und Lehrbereiche kön-
nen vom Kind kennengelernt werden. Mit 

neuem Wissen soll der gesunde Umgang 
erlernt und eine weitere Ebene des Ler-
nens erfahren werden können.

Digitalisierung versus Gesundheit – 
Fluch und Segen zugleich?
Die Entwicklung in unserer Gesellschaft im 
gesamten Medienbereich beschleunigt er-
wiesenermassen unseren Alltag. Was das 
mit der Gesundheit des Einzelnen macht 
und ob tatsächlich Ressourcen gespart 
werden, zeigt sich wohl erst in ein paar 
Jahren. Seit längerem gehen Forscher/in-
nen den Folgen dieser Veränderung nach. 
Der Hirnforscher Prof. Manfred Spitzer 
formulierte die These, dass das mensch-
liche Gehirn durch die ständige Informa-
tionsflut an Leistungsfähigkeit verliert. 
Gerade bei Kindern wäre dies bedenklich 
und müsste von der Schule unbedingt be-
rücksichtigt werden. Laut Spitzers Studien 
folgen der Verminderung der Lernfähigkeit 
eine Abstumpfung gegenüber Empfindun-
gen und Eindrücken und im schlimmsten 
Fall Depressionen und damit einherge-
hende Schulverweigerung. Das sind keine 

hoffnungsvollen Aussagen und Prognosen. 
Für Erwachsene werden von dieser Seite 
eine Entschleunigung im Alltag, regelmäs-
sig Sport, klar definierte Freizeit (Familie, 
Vereine) und digitale Pausen empfohlen. 
Genau das, neben den im oberen Bereich 
erwähnten Nutzungsstrukturen, bietet die 
Schule in ihrem Alltag. Jede einzelne Lehr-
person achtet auf eine Ausgeglichenheit 
im Unterricht und ergänzend führen die 
Pausen, regelmässiger Sport, ein sinnvolles 
Lernen (es wird ja auch immer noch aus Bü-
chern gelesen und auf Papier geschrieben) 
zu einem gesunden Lernfeld. Eine Schule, 
die der Zeitentwicklung Raum lässt und 
einen gesunden Alltag bietet, das wollen 
wir sein. Deshalb ist es auch für die Schule 
Münchwilen unumgänglich, stetig und be-
ständig alle Bereiche im Fokus zu haben 
und auf den nötigen Ausgleich zu achten.

Mit bleibend warmen Temperaturen wün-
schen wir Ihnen sportlich-entschleunigte 
Tage.

 Tanja Baer, Schulpräsidentin


